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Beispiel 4: Chancen und Risiken der Zukunft – ein 
Brief
Schriftliche Arbeiten
Standardstufe
MYP-Jahr: 5

Kriterium A B C D E

Erreichte Leistung - - 7 6 -

Hintergrund
Diese Aufgabe wurde im Anschluss an eine Unterrichtseinheit zum Thema  „Zukunftsvisionen” gestellt. Die 
Schüler hatten dazu 55 Minuten Zeit. Sie durften keine Wörterbücher benutzen.

Sie erhielten folgende Anleitung:

Du hast an deiner Schule an einem Workshop zum Thema  „Chancen und Risiken der Zukunft” 
teilgenommen. Schreib einen Brief an einen Freund / eine Freundin, in dem du ihm / ihr erzählst, was 
dort diskutiert wurde, und welche Resultate herausgekommen sind.

Bewertung
Kriterium C
Maximal 8
Die Arbeit wurde mit 7 bewertet, denn der Schüler erfüllt die Anforderungen des höchsten Niveaus für 
dieses Kriterium nur zum Teil:

•	 Er schreibt ausführlich und problemlos über das vorgeschriebene Minimum hinaus; seine Gedanken 
zum Thema sind klar und überzeugend ausgedrückt. 

•	 Der Brief ist logisch aufgebaut, aber durch das Fehlen von Absätzen verliert der Aufbau an 
Effektivität. 

Kriterium D
Maximal 8
Die Arbeit wurde mit 6 bewertet, denn der Schüler

•	 gebraucht einen ausreichenden Wortschatz mit nur wenigen Fehlern, die aber das Verständnis nicht 
beeinträchtigen.

•	 benutzt eine Reihe von grammatischen Strukturen: verschiedene Zeiten, Haupt- und Nebensätze, 
Wortverbindungen mit Adjektiven und Präpositionen.

•	 wiederholt Fehler bei der Verwendung des Futurs (sollen statt werden) und bei Kasusendungen. 
Außerdem sind Nomen häufig klein geschrieben.

•	 bemüht sich um den Ton eines Briefschreibers , und zwar nicht nur in der Anrede und am Schluss des 
Briefes, sondern auch im Brief selbst.
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Schülerarbeit

Wie geht es dir? Mir geht es sehr gut. Ich schreibe, weil wir 
uns schon lange nicht mehr gesprochen haben. Ich bin in 
einen anderen Schule jetzt, und es gefällt mir sehr gut. 
Letzte Woche haben wir an einem workshop zum Thema 
„Chancen und Risiken der Zukunft“ teilgenommen. Wir 
haben das mit unserer Deutsche klasse gemacht, weil wir 
über den Thema Zukunft sprechen. Dieses workshop ist 
sehr gut für unseren Deutsch. (Du kannst sehen, das ich 
probieren meinen Deutsch zu verbessern mit diesem Brief!). 
Es war ein sehr toller workshop. Unsere Klasse war in fier 
Gruppen verteilt und wir mussten einen Poster machen 
über dieses Thema. Der Gruppe mit der besten Poster werde 
einen gratis lunch kriegen. Ich und meinen gruppe sind 
gleich nach die Computers gegangen und haben dann 
im Internet gesucht. Wir haben viele Informationen 
bekommen und wir haben das in unsere eigenen Worten 
gesetzt. Wir haben dann die Poster in zwei halften geteilt, 
die linker seite für Chancen, und die rechter seite für 
Risikos. Wir hatten eine grosses titel gehabt: „Zukunft“ 
in sehr schönen buchstaben! Zudem haben wir auch 
noch schöne Zukunft-Zeichnungen dabei gemacht. Es 
hat wirklich sehr schön ausgesehen. Ich soll dir kurz 
erzählen über die Chancen und Risikos unserer Zukunft 
(was wir denken). In der Zukunft wird alles sneller gehen, 
weil wir alles mit Computers machen sollen. Wir werden 
mehr Natur und mehr Wald haben, weil wir Maschinen 
entwikklen die alles Recyklen soll.
Dazu sollen wir auchnicht so viele krankheiten haben 
, weil wir gegen viele krankheiten eine vaccin haben 
werde. Die Risikos sind aber, das viel zu viele Menschen 
auf der Erde leben sollen,und das wir viele Menschen 
nach andere Planeten senden müssen. (Wir sollen leben 
auf andere Planeten möglich machen). Wir haben viele 
von diesen Informationen vons Internet geholt, aber 
wir haben auch unsere eigene Ideen gebraucht. Wir 
warten jetzt auf die Resultaten, und wann ich dir wieder 
schreiben werde, soll ich dir das sagen. Was denkst du 
über die Zukunft, was findest du von unsere Ideen?

Schreib mir bald zurück!
	

(344 Wörter)
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